
 

 
Veranstaltungsort:  
jubez, Stadtjugendausschuss e.V. Karlsruhe, Kronenplatz 1, 76133 Karlsruhe 
 
Anfahrtsbeschreibung: 
https://www.jubez.de/infos/#anfahrt-und-parken-anker  
 
Veranstaltungsorganisation:  
Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg, Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 
E-Mail: susanne.ennulath@fes.de 
https://www.fes.de/fritz-erler-forum Tel.: 0711 / 24 83 94 48 
 
Bitte beachten Sie: Mit der Anmeldung wird der Friedrich-Ebert-Stiftung die Erlaubnis erteilt, während der Veranstaltung 
Foto- und Filmaufnahmen zu machen und diese für die Öffentlichkeitsarbeit, die Bewerbung eigener Angebote und zur 
Dokumentation in analoger und digitaler Form zu verwenden. Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie damit nicht einver-
standen sind. Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung 
ebenfalls an uns. 
 

Veranstaltungs-Nr. 1354 2605  

 
 
 
 
 
 

EINLADUNG 
 
Mekka hier, Mekka da – wie wir über Antimuslimischen Rassismus sprechen 
müssen. Lesung und Diskussion mit Melina Borčak 
 

26.06.2024, Beginn: 19:30 Uhr/ Einlass: 18:30 Uhr 
Großer Saal, Kronenplatz 1, 76133 Karlsruhe  
 

 

Anmeldung Online: https://www.fes.de/lnk/mekka26juni2024  

 
 
Wahlplakat, Brandanschlag, Massengrab. 
Antimuslimischer Rassismus ist ein riesiges Problem. Doch zu viele Pestknödel denken, alle Muslim:innen 
würden bauchtanzend von einem Terroranschlag zum nächsten rumdschihadieren. Vieles daran beginnt 
mit der Sprache. Melina Borčak analysiert sprachliches Framing und Denkmuster, die uns trotz bester 
Absichten unbewusst in Rassismus abdriften lassen. Und erklärt, wie wir es alle besser machen können. 
Ohne abgehobene Elite-Sprache, sondern von 'ner Immigrantin, die Deutsch da gelernt hat, wo es am 
schönsten ist - bei RTL2 »Frauentausch«. 
 
Wir diskutieren mit der Autorin über den Stellenwert von antimuslimischem Rassismus und dessen Ein-
fluss auf unser Zusammenleben.  
 
Über die Autorin:  
Melina Borčak ist Filmemacherin, Journalistin und Medienkritikerin. Sie wurde in Bosnien geboren und 
flüchtete 1992 während des Genozids gegen Bosniaken nach Deutschland, bis "ich zurück in ein Land 
musste, das ich gar nicht kannte". Nach fast 20 Jahren in Bosnien kehrte sie 2015 nach Deutschland zurück 
und arbeitet u.a. für CNN, ARD, Deutsche Welle und funk. 
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Lesung: Mekka hier Mekka da  26.06.2024 Kronenplatz 1, 76133 Karlsruhe 

 

 
 
 

 
 

P ROG RAMM  
 
 
 
18:30 Uhr Einlass 
 
19:30 Uhr Begrüßung 
 

• Aischa Förter-Barth 
stellv. Geschäftsführerin, AWO Karlsruhe-Stadt e.V.  

• Nicola Roth 
Referentin, Landesbüro Baden-Württemberg der Friedrich-Ebert-Stiftung  

 
19:35 Uhr Erste Lesung: Mekka hier, Mekka da – wie wir über Antimuslimischen Rassismus 

sprechen müssen. 
 

• Melina Borčak, Filmemacherin, Journalistin und Medienkritikerin 
 
20:15 Uhr Pause 
 
20:45 Uhr Zweite Lesung mit anschließender Diskussions- und Fragerunde 
 

• Moderation: Nasrin Farkhari, Deutschsprachiger Muslimkreis Karlsruhe 
(DMK), 

 
21:30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 

In Kooperation mit dem Kreis Jugendwerk der AWO Karlsruhe, dem Deutschsprachigen Muslim-
kreis Karlsruhe und Jubez.  
 


